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Großherzoglich Badisches

A n . z e i g e - B l a t t
für v e n

Kinzig - , Murg - und Wly . Kreis.
^ l°o . 63 . Samstag den 6 . August i83i .

Mit Großherzoglich Badischem gnädigsten Privilegio .

Verordnung .
Nro . laoi .*». Den Vollzug der Art . r 2 . 3 . der Verordnung vom 18 . Juli d . I . über

die Maßregeln gegen die Verbreitung der morgenländischen Brechruhr betref .
Die diesseitige Verordnung vom 18 . d . M . , die Maßregeln gegen die Verbreitung der morqenlan -

dischen Brechrubr betreffend , macht durch ihre Bestimmungen im Art . i . a und 3 . eine genaue Nach¬
forschung nach den daselbst vcrgeschricbenen verschiedenartigen Urkunden und deren strenge Prüfung unum -

. gängiich nvthwendig . Man steht sich daher veranlaßt , zu diesem Zweck folgende nähere Vorschriften zu
erkheilen :

» ) Die an den Haupt -Eingangen in das Großherzogthum von Norde « und Osten her bereits aus¬
gestellten Gcndarmerie -Commando haben sich mit der Nachforschung nach diesen Urkunden und mit deren
genauen Prüfung zu befassen , und zwar , soviel die Reifenden und Maaren betrifft , ohne Unterschied , ob
dieselben auf der Post oder mit anderer Gelegenheit - ankommen *

a ) Zunächst ist darauf zu sehen , ob der Fall des iten Artikels vorhanden ist , ob nämlich die Rei¬
senden , Thiere oder Maaren aus den dorr genannten wirklich «agestecktr» Ländern kommen , oder dieselben
überhaupt paffirt haben . Ist deefc« der Fall , so ist weiter darauf zu achten , ob ein« glaubhafte , von einer
obrigkeitlichen Behörde ausgestellt « Bescheinigung über di« vorgeschriebene an der Grenze drS angesteckkenLandes zu haltende Quarankaine voibandon ist , oder ob in»>äußerster » Fast aus den vorgelrgtest Pässen oderauS sonstigen Urkunden auf ein« glaubhafte Art hrrvorgeht , daß seit dem AoStrUt au « dem - angtstecktenLande bis zur Ankunft an der Badischen Grenz « wenigstens 3o Tage verflossen sind. Handelte - sich aber
von solchen Maaren , die im rten Artikel als besondere Träger deS AnsteckungS. SkoffeS genannt find , sokommt eS hauptsächlich darauf an , ob gehörig bescheinigt sep , daß die vorschriftsmäßige Regierung ( Desin -
fection ) geschehen ist.

Kann in Bezug auf die auS solchen Ländern kommenden Reisenden , Thiere und auf die nicht beson¬der- in jenem Artikel Aenannten Maaren weder die Haltung der Quarantaine noch der Ablauf von 3 » Ta -
gen « achgewiestn , Und kann , so viel die im Artikel namentlich aufgeführten Maaren betrifft , die voschriftS »
mäßige Reinigung nicht dargethan werden , so hat das Gendarmericcommando in Gemäßheit deS 4ten Ar¬
tikels zu verfahren , also die Rückweisung der Reisenden ic. zu vollziehen . Diese Rückwetsung ist , unter
Anführung ihre « Grunde - , aus der mangelhaft befundenen Urkunde dem Reisenden , oder dem Führer der
Thiere und Maaren besonder - zu bescheinigen , zugleich aber auch dem Vorstände deS nächstgelegenen aus¬
ländischen GrenzorkeS von der geschehenen Rückweisung Nachricht zu geben . Findel daS Gendarmeriecoen -
wando alles in gehöriger Ordnung , so hat dasselbe die Richtigkeit unter die Urkunde mit Beidrückung des
Didnststegels zu bemerken , und diese Beglaubigung ist allerwarts gehörig zu beachten .

3 ) Zeigt cs sich , daß der im ersten Aitikel berührte Fall nicht vorhanden ist , daß also dir Reisenden k.nicht aus Rußland , Polen , Gallizien , Ungarn und auS den an Polen grenzenden Königlich PreußischenStaaten und ebensowenig aus Danzig und seiner Umgebung kommen , so ist darauf zu sehen, ob dieselbenaus den im aten Artikel genannten Landern , also aus den österreichischen Erblanden , auS Böhmen oderaus österreichisch Schlesien , oder aus preußisch Schlesien kommen . I « diesem Fall hat da » Commando
hauptsächlich den vorgeschriebenen Gesundheits - und Ursprungsschcinen nachzuforschen . Zeigt sich darin ein
wesentlicher Mangel , so ist eben s" genau mit der Rückweisung der Reisenden rr . zu verfahren , wie oben
unter a vorgeschrieben ist, andernfalls aber ebenso zu beglaubigen , daß Alles in gehöriger Ordnung defuo -
den worden ftp .
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4 ) ES versteht sich von selbst, baß zur genauen .Handhabung deS oben unter i und 3 Vorgeschriebe »
tun von dem Gendarmeriecommando vor allem die Paffe der Reisenden strenge untersucht und mit der
Person derselben genau verglichen werden müssen . — Insonderheit wird demselben eingrfchärft , auf dieUn »
kersuchung der Wanderbücher , Wander - Päffe oder Kundschaften der Handwerkspursche allen Fleiß zu ver¬
wenden . Kann der Reisende gar keinen Paß vorzeigen , so hat das Eommandv nach Artikel 3 . der Verord¬
nung vom » 8 . dieses Monats , unter Berücksichtigung der dort bemerkten Ausnahmen , den Reisenden ohne
weiters zurückzuweisen . Einem solchen zurückgewiesenen Reisenden ist auf Verlangen eine mit Siegel ver».
sehene Bescheinigung darüber auszustellen .

Richtig befundene Pässe rc . sind mit Bcidrückung des Siegels gehörig zu visiren .
5 ) Reisende, Thiere und Maaren , woher sie immer kommen mögen , sind ohne alles Hiderniß als¬

dann passiren zu lasten , wenn hinsichtlich ihrer dur » eine Königs . Bäurische oder Königs Mürtembergische
Polizei - Behörde , wozu auch im Baierischen die dortigen Gendarmeriecommando zu zahlen sind , gehörig be¬
urkundet ist, daß sie auf vorherige Untersuchung als durchaus unverdächtig erkannt worden sind .

6 ) Der Polizei - Direktion der Residenz und allen Ober - und Bezirks - Aemtern wird empfohlen , den
Ortsvorstehern und Polizeidienern überhaupt , besonders aber den an der Grenze wohnhaften oder stationir '
ten aufzuiragen , daß sie ein genaues Augenmerk auf die Reisende , die aus Norden und Osten kommen -
zumal auf die Handwecksbursche richten , und , wenn sie in dieser Hinsicht irgend etwas Verdächtiges wahr¬
nehmen würden , auf eine den Umständen angemessene Art entschreiten und von dkin Erfolg Anzeige ma¬
chen sollen. Karlsruhe den 37 . Juli » 83 » .

Ministerium des Innern .
Winter .

vdt . v . Adelshrkm .

Vorstehende Verordnung wird hiermit fammtkl
'
chen Aemtern der Kreise zur Nachachkung bekannt gemacht .

Durlach und Offenburg den 1 . August » 83 » .
, D i e D i r e c t

des Murg » und Psinz -
I . A . d. D . H e n n e m a n n.

0 r e n
und Kinzig - Kreises .

Frhr . v . Sens bürg .
vdt . Rost .

Bekanntmachungen .
Rro . » 1676 . Die Einführung der neuen Schifffahrts - Ordnung betreffend .

Nach einem Erlaß deS Großherzogli
'
chen hochprcißlichen Ministeriums des Innern vom 16 . Juli l . I .

Rro . 783 » — 3a. haben Se . Königliche Hoheit der Großherzog durch höchste StaatsministerialEnkschließung
vom 7. Juli d . J . Nro . » » ab . die gnädigste Ermächtigung ertheilt :

» ) die Ladungsstakionen zu Mannheim und Wertheim als Freihäfen für die Neckar - und Maynschiff -
fahrt zu erklären , den Schiffern auf diesen Flüssen die Befahrung deS Rheins zu gestatten , dagegen
den Rbeinschiffern die Befahrung des Neckars und MaynS zu enlauben . Endlich

a ) Die Häfen zu Freystett und Schröck , ebenfalls als Freihäfen zu erklären .
Dieses wird andurch zur allgemeinen Kenntnis gebracht .

Durlach und Offenburg den 39 . July » 83 » .
D i e Diercloren

deS Murg - und Psinz - und Kinzig - Kreises .
I . A . d . D . Hennemann . Frhr . v . Sensburg .

vdt , Roft .

Lieferung des Drennöhls zur hiesigen Skadkbeleuchtung für das nächstfolgende Jahr wird Frei¬
tags den a6 . August d . I . Nachmittags 3 Uhr mutelst Steigerung an den Wenigstnehmenden in Accord
gegebcn .

Die Steigerungsliebhaber werden eingeladen , sich zur festgesetzten Zeit auf dem Polizeibureau einzu-
fiNden, um dort das Näherx zu vernehmen .

Karlsruhe den a . August » 83 » .
Großherzogliche Polheidirection .



Die vierte Serienzichung pro , 83 , von dem am 8 . September 1820 bei den Banquier Joh . Gollund Söhne in Frankfurt a . M . und S . Haber sen . dabier eröffneten Anleben zu 5 Millionen Guldenwird planmäsig Donnerstag den 1 . September Nachm . 3 Uhr »m landstandischen Gebäude dahier öffentlichstatt finden.
Karlsruhe den 4 . August i83 » .

Großherzoglich Badische Amortisations Kasse.

Bekanntmachungen .
Durch das am 11 . Juny erfolqte Ableb n de-

Pfarrers Maurus ist die mit einem beiläufigenEinkommen von io 5ö —- 1100 fl. in Geld , Natu¬ralien und Güterertrag verbundene Pfarrei Crsingen,Amts Jestrtten , in Erledigung gekommen , woraufwegen der damit vereinigten Frübmeßpfründe die
Verbindlichkeit zur Haltung eines Hulfepriestcrs haf¬tet . Die Kompetenken̂ m dieselbe haben sich nachder Vorschrift im Regierungsblatt vom Jahr 1810Nro 38 . insbesondere Art . 3 . und 3 . zu benehmen .Durch Dienstentlaflung des Lehrers Baum¬
gartner zu Nordfchwaben , AmtS Schopfheim, istder Schuldienst daselbst mit einem Erträaniß von» 18 fl . in Erledigung gekommen . Die Bewerberum denselben haben sich nach Vorschrift durch da-
Dreisamkceisdirectorium zu melden .

Uatergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schulde nliguidationen .
Andurch werden alle diejenigen , welche an

folgende Personen etwas zu fordern haben , un¬ter dem Präjudiz , von der vorhandenen Massesonst mit ihren Forderungen ausgeschlossen zuwerden , zur Liquidation derselben vorgeladen . —AuS dem
Oberamt Bruchsal .

(» ) zu Untergrombach an das in Gant er»kannte Vermögen des MalheuS Warth auf Don¬nerstag den a5 . August d . I . Vormittags 8 Uhr in
diesseitiger OberamtSkanzlei . Aus dem

Oderami Ourtach
( 1 ) zu DurIach an das in Gant erkannteVermögen des Leimsieder Martin Detljnger aufDonnerstag den , 5 . August d . I . Vormittag » 8 Uhrin diessitiger OberamtSkanzlei. Aus dem

Bezirksamt Eppinqen
( O zu Elsens an die in Gant erkannte Ver¬lass » chafl der Esioig Leb er man ns Witlwe , aufDonnersiaq tun 3 .5 August d . I . Vormittag » 9 Ubrln diesseitiger Amrskanzl . i . Aus dem

Bezirksamt Ettendeim .( ») zu Mahlberg an den in Gant erkanntenBurger und Bäcker Anton Werterer auf Don¬

nerstag den » . September d. I . Vormittags 8 Uhrin diesseitiger Amtskanzlei.
( , ) zu Mahlbcrg an den gantmäfig verstor¬benen Schmidt Johannes Sch äzle , auf Freitagden 3 . September d. I . Vormittags 8 Uhr in dies¬seitiger Amtskanzlei.
( 0 zu Kippenheim an die in Gant gera -tbcncn Joseph Schaubrenersche Eheleute , aufFreitag den 2. September d . I . früh 8 Uhr in

diesseitiger Amtskanzlei. Aus dem
Bezirksamt Ettlingen .

(3) zu Etzenroth an den in Gant erkann¬ten Adrian Anderer , auf Mittwoch den 3 i . Au¬
gust d . I . früh 8 Uhr auf diesseitiger Amtskanz¬lei . Aus dem

Bezirksamt Gengenbach .
( 3) zu Ohlsbach an die in Gant erkanntenGeorg Belterfchen Eheleute , auf Dienstag den3» . August d . I . Vormittags 7 Uhr auf diesseiti¬ger Amtskanzlei. Aus dem

Bezirksamt Kenzinqen .l ») zu Riegel an den vom 4 . July an lnGant erkannten Kramer Peter Batiani auf Frei¬tag den 26 . August d . I . früh 8 Uhr in diesseitigerAmtskanztei . Aus dem
OberamtLahr .

( 3 ) zu HugSwkier an den in Gant erkann¬ten Bürger und Wiktwer Jakob Gerhard , aufMittwoch den 24. August d . I . Vormittag « 6 Uhrauf di . ssitiger Oberamtskanzler.
«2l zu Lahr an den in Gant erkannten Bür¬ger und Schuhmacher Karl Roman » , auf Don¬nerstag den r8 . August d . I . Vormittags 8 Uhrauf diesseitiger OberamtSkanzlei. Aus dem

Bezirksamt Oberkirch .
( , ’ zu Oberkirch an den hiesigen Bürger u .Bäckermeister Joseph Billet , welcher gesonnen istnach Nordamerika auszuwandern , auf Freitag den, 9 . August d . I . früh 6 Ubr mit dem Bemerk « , ,daß die bekannten Gläubiger , die sich schon am 1 .July d. I . anmeldclen , nicht zu erscheinen brau¬

chen.

fi ^ Kork . sZurückgenommene Schuldenliqui -dation -1 Die auf Samstag den , 3 . August festqe .
setzte Cchuldenliquidakieii der Zimmermeister MalbiaS
Fl attscheu Eh . leute und der Witlwe Anna Ma -
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ria Flatt geb . Roes von LegelShurst , welche nach

Nordamerika auSwandec » wallten , wird hi . rmit zu -

rückgenommen . Kork den 2 . 2lugust x 83 x .
Gccßh Bezirksamt .

ffiunbtobt . Erklärungen .

Ohne Bewilligung des Pflegers soll bei Ver¬

lust der Forderung , folgenden im ersten Grad für

mundkodk erklärten Personen , nichts geborgt oder

sonst mit denselben conirahirt werden . Aus dem

Od eiaro t Q f fen b u rq .

(3 ) von G 0 ldsche u er diemjk Gemükhsschwäche

behaftete Maria Anna Groß , deren Pfleger dcrda -

sige Bürger Martin Marzlöff ist.

(3 ) Gernsbach . ( Bekanntmachung .) Die

Pflegschaft des durch diesseitiges Erkennmiß vom

i 3 . November 18x9 Nro . 5 iia , für mundtod er-

klarten Georg Friedrich Müller von Gernsbach

wurde unterm heutigen statt des bisherigen Pfleger -

Jakob Schwank demSaltlermcister Gottlieb Hetze !

dahier übertragen , was hiermit zur öffentlichen Kennt -

« iß gebracht wird .
Gernsbach den 27 . Julo i 83 x .

Großherzogl . Bezirksamt .

Erbvorladuugen .

Folgende schon längst abwesende Personen

öder deren LeibeSerben sollen binnen > 2 Monaten

sich bei der Obrigkeit , unter welcher ^ ihr Dermo »

gen steht , melden , widligenfalls dasselbe an ihre

bekannten nächsten Verwandten gegen Cautivn

wird auögeliefert werden . Aus dein

Ob er amt Bruchsal .

( 3 ) von Bruchsal der Franz Mengler ,

Sohn de» verstorbene » Hofkammerralhs Mengler ,

welcher sich in den »7901 Zähren von hier entfernte ,

dessen Vermögen in 2073 fl . 29 fr . besteht . A . d »

Bezirksamt Ettenheim .

(3) von M ü n ch w e i e r der ledige Georg Schoch ,

welcher im Jahr 1817 nach Nordamerika auSgewan -

dert , und feit dem Jahre 1820 von seinem Leben

« nd Aufenthalt keine Kunde mehr gegeben hat . A d .

Bezirksamt Ettlingen .

(3 } von Völkersbach der Johann Meiler ,

welcher sich vor etlichen und vierzig Jahren von

Hause entfernt « , ohne seither einige Nachricht von

sich zu ertheilen . Aus dem
Oberamt Lahr .

( 3 ) von Oberschopfheim der seil 3 ? Jah¬

ren abwesende Johann Hirsch , welcher iw Jahr

1806 unter dem östrcichischen Militär gestanden ha¬

ben soll . AuS dem

Oberamt Rastatt .

( 1) von St oll Hofen der Mathias Müller ,

welcher im Jahr x8oö als Sckmjedgesell in die

Fremde gieng , und seit x 8 i 3 nichts mehr von sich

hören ließ, dessen Vermögen in beiläufig 5oo fl . be¬

steht .

(3 ) Karlsruhe . (Verschollenheitserklärung .)

Da sich Johann Ernst Bürger von Karlsruhe auf

die öffentliche Vorladung vom 24 . Februar r 83 a

nicht gemeldet hat , so wird er nunmehr für verschol¬

len erklärt .
Karlsruhe den xk . July x 83 x .

Großh . Stadtamt .

( 3 ) Oberkirch . ( Verschollenheitserklärung . )

Da Sebastian Spinner von Renchen auf die öf¬

fentliche Vorladung vom xg . Juny v. I . Nro . 7675 .

zur Empfangnahme seines eBermögens sich bisher

nicht gemeldet hgt , so wild derselbe für verschollen

erklärt , und dessen Vermögen seinen nächsten Ver¬

wandten gegen Cautivn ausgefolgt .

Oberkirch den x » . July x83 x .

Großherzogl . Bezirksamt .

Ausgetretener Vorladungen .

( 2) Dü hl . ( Vorladung . ) Soldat Barthel

Do lfinger aus Ottersweier , welcher ohne Ermäch¬

tigung feintr Vorgesetzten Behörde aus seinem Ur-

laubsbezirke sich entfernt , und von seinem gegenwär¬

tigen Aufenthalte keine Nachricht gegeben hat , wird

aufgefvrdert , sich binnen 6 Wochen entweder bei dem

Großh . Kommando des Linien -Jnfanterie -RegimentS

Grvßherzog Nro . x . in Karlsruhe oder bei dieffliti «

gem Amte zu stellen , wi'drigcns ec als Deserteur an¬

gesehen , und die gesetzliche Strafe gegen ihn ausge¬

sprochen werden wird .
Bühl den 2 ». July »83 «.

Großh . Bezirksamt .

( 0 Offenburg . ( Vorladung .) Der ent¬

wichene Soldat Franz Zfaver Egry von Bohlsbach

bei der Großh . Bad . Leib - Grenadier - Garde ist von

feinem Vorgesetzten Commando als Deserteur abge¬

führt worden , derselbe hat sich binnen 6 Wochen da¬

hier zu sistiren und über seine Desertion sich zu ver -

antwerten , oder zu gewarten , daß sonst nach den

Landesgesetzen gegen ihn verfahren wird .

Lffenburg den 4 . August i 83 , .
Gtvßh . Oberamt .

(2) # a &lad ). (Vorladung und Fahndung.)

Der Soldat des Großh . leichten Jnfanterie -Batail -

lonS LhomaS Dold von Steinach , welcher sich <*">

24 . d M . Abends aus der Garnison zu Rastatt oh¬

ne Erknubniß entfernte , wird aufgesordcrt , sich
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firn 6 Wochen bei Vermeidung der gesetzlichen Nach»
theile zu stellen , und über seinen Austritt zu ver¬
antworten . Sammtliche Polizeibehörden werden zu¬
gleich ersucht , o^f denselben zu fahnden . und ihn
auf Betreten anher einzuliefern. Zum Behuse der
Fahndung wird dessen Signalement beigesetzt.

HaSlach den 3o. Zuly » 83 » .
Eroßh. Bad. Fürstl. Fürstcnbergisches Bezirksamt .

Signalement .
Alker nr Jahre , Größe 5 ' 24"

, Körperbau stark ,
Farbe des Gesichts gesund , Augen braun , Haare
braun , Nase gebogen . Er nahm mit sich eine alte
Aermelweste , Holzmütze und ein Paar Halbstiefel.

Ca ) Offenb urg . sFahndung-1 Der dabier
in Arbeit gestandene Schustergesell Christian Fried¬
rich Holländer von Siegelsdach , Amts Neckar »
bischoffshcim , ist letzte Nacht heimlich entwichen , und
stebt dringend im Verdacht , folgendes entwendet zu
haben : ^

e ) Seinem Dienstherrn Augustin Jacob zwei neue
Hemder , nebst etwas Schusterwerkzeuq.

2) Dem Gerbergesellen Christian Heinrich Böh-
ring aus Raden in Preußen eine silberne Ta¬
schenuhr mit einem Dakumzeiger und doppeltem
silbernen Gehaus. Dann ein neues Felleisen
von Seehundsfell .

Holländer hat das auf sich lautende Wanderbuch
wahrscheinlich mit einem falschen Zeugniß über sein
Verhalten seit 6 . Juny d . I . dahier sich verschafft ,
und sich auf flüchtigen Fuß gesetzt . Derselbe soll
»4 Jahre alt feyn , 5 ' groß , von mittlerer Statur ,
länglichtem Gesicht , gelbblonden Haaren, hoher Stirne ,
braunen Augen, langer Nase, miktlerm Mund, star¬
kem Bart , langlichtem Kinn » hat gute Zähne und
auf dem Genik eine Warze . Et tragt wahrschein¬
lich einen schwarzen Fcak, gelbe Weste, schwarz ge¬
streifte Trilchbeinklcidcr und eine schwarze Kappe.
Die Polizeibehörden werden ersucht schleunigst stren¬
ge Fahndung auf diesen Purschen richten zu lassen .

Dffenburg den io . Zuly i 83 i .
Großherzogl. Oberamk.

( 1 ) Pforzheim . sFahndung und Signale¬
ment . ^ Der verheurathetr Jakob Klittich von
Brötzingen hat sich vorgestern früh 5 Uhr von Hause
entfernt und sich vor seiner Entweichung der Ent¬
wendung von L Kronenthalern verdächtig gemacht.
Derselbe wird daher aufgeforderk , bei Vermeidung
der sonst für ihn entstehenden gesetzlichen Nachkheile
sich längstens binnen 4 Wochen allhier zu stellen u.
sich zu verantworten . Zugleich werden sammtliche
Behörden ersucht , auf Jakob Klittich , dessen Signa¬
lement unten beigesügt ist , zu fahnden und ihn im
BekretungSfalle cinliefern zu lassen .

Pforzheim den 26 . July » 83 » .
Großherzogl. vberamt.

Signalement .
Alter 29 Jahre , Größe 5' 3" , Statur unter¬

setzt , Gesicht länglich! und dunkel , Haare schwarz¬
braun , Stirne nieder , Augenbraunen braun , Augen
grau , Nase stumpf , Mund gewöhnlich , Bart schwach,
Kinn spitz , Zahne gesund, besondere Kennzeichenkeine.

(2) Engen . sDiebstahll Am » 3 . d . in der
Nacht wurde dem Vogt Rapmund Leiber zu Biesen -
dorf ab seinem im Hofe stehenden Wagen entwendet :

Eine Hebkette . .
fl.

. . »
kr .

Ein Achsennagel • . - 48
Ein Gütecnagel * • ' 24
Ci» Lene . . - 8

Summa a 20
Dieses wird zur Fahndung bekannt gemacht.

Engen den 20 . July » 83 1.
Großb . Bad . Fürstl. Fürstenbergisches Bezirksamt .

(2) Engen . sDiebstahl.) Nach Anzeige deS
Bürgers Johann Dietrich zu Neuhausen ist ihm
am » I . d . hinter seinem Hause folgendes entwendet
worben : st. fip.

20 Ellen zwei Ellen breites reisteneS Tuch 9 20
a M Garn und Faden » 20
» Paar Strümpfe — 3o

zusammen » » 10
Dieses wird zur Fahndung bekannt gemacht.

Enge» den 26 . July » 83 » .
Großb . Bad. Fürstl . FürstenbergischeS Bezirksamt.

( 2) Gengenbach . sDiebstahl . ] In der
Nacht vom 23 . auf den 24 . d . M wurden dem
Bernhard Huber von Mittelbach, Vogtci Reichen¬
bach , mittelst gewaltsamen Einbruchs in seinen Kel¬
ler nachbenannte Gegenstände entwendet :

4 mit Pflaumenwasser gefüllte etwa » 6 fl. kr.
MaaS enthaltendeGuttern , die Maas ä » fl . »6 —

1 vier Maas enthaltendeGutter mit Aep -
felbranntwein a 42 kr. 2 48

» 2 MaaS Anken ü » fl . 3c> kr. » 3 —
in einer muen eichenen Stande unten mit
4 , in der Mitte mit 3 uüd oben mit 3 wei¬
ßen Streifen von Haselholz und einen, nuß-
baumenem Deckel.

8 fßtaai Schmalz i 1 fl. 12 fr . 9 36
in einer 14 Maas haltenden Stande mit ei¬
chenem Deckel.

Ein neue « eichenes 6 | Maas haltendes
FäSchen mit weißen Reifen im Werth — 36

47 —
Dies bringen wir zum Zweck der Fahndung

auf den unbekannten Thätcc zur öffentlichen Kennt-

niß . Gengenbach den 27 . July »83 » .
Großherzogl . Bezirksamt.
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( i ) Gengenbach . s Diebstahls In der Nacht

vom 28 . Juli b . 3 wurden dem Andreas Rolh «
mann von Entersbach mittelst EinsteigenS zwei
Stücke Zwilch im Werth von 14 fl . 4a kr . entwen¬
det , was Behufs der Fahndung zur Kennlniß gebracht
wird . Gengenbach den So . Juli a 83 » .

Großh . Bezirksamt .
Karlsruhe . fDiebstahl . f Aus einem

hiesigem Privathause wurden letzten Sonntag den 3 i .
Juli d . I . nachbenannke Gegenstände entwendet :

t Collier von 4 Reihen in Gold gefaßter Gra¬
naten mit einem goldenen Schlößchen und einem
Medaillon , in welchem ein Vergißmeinnicht und ein
Haarlöckchen waren ; eine goldene Vorsteknadel mit
einem Vergißmeinnicht ; eine goldene Vorsteknadel ei¬
nen Schlüssel vorstellend ; ein schwarzes Mohrband
mit einer Stahlschnalle .

Welchen Diebstahl wir anmit zur öffentlichen
Kennlniß bringen .

Karlsruhe den 2 . August i 83 i .
Großh . Stadl -Amt .

( 1 ) Karlsruhe , f Diebstahl , f Aus einem
hiesigen Privakhause wurden die nachbenannten Ge¬
genstände entwendet . Die Tochter deS Juden Lob
von Pforzheim , gewesene Dienstmagd des Juden
Dur lach er dahier steht im Verdacht diesen Dieb¬
stahl begangen zu baden . Wir bringen diesandurch
zum Bebuf der Fahndung zur öffentlichen Kennlniß .

Karlsruhe den 28 . July i 83 i .
Großh . Sadkamk .

Beschreibung der entwendeten Gegenstände .
Ein blau caituneneS neues Kleid .
Ein weiß wollenes Halstuch mit rolhen und weißen

Franzen . . ,Ein blaulichtes mit gelben Streifen vermischtes klei¬
nes Halstuch .

Ein rvth und weiß gestreifter baumwollener Schurz .
Drei Chemisetten .
Sechs bis sieden Paar baumwollene Strümpfe .Ein Paar wollene Strümpfe .
Vi >r Hemdem .

Signalement der Tochter der Juden Löb
Dieselbe ist in einem Alter von 24 bis 28 fahren ,von mittlerer Statur , hat roth « Haare . Sie trug

zur Zeit d- r Entwendung ein rolh cattuneneS Kleidund ein weißes Halstuch .

l 'i ) Ken zingen . IKundschaftscrhebung . 1 Un¬
term 26 . May d . I . wurde der unlen näher be¬
schriebene ohne allen Ausweis hicher ge¬
liefert . Derselbe behauptet , daß er ein Soldatenkind ,und früher bei dem östceichischen und französischenMilitär gestanden seye ; dies ist jedoch nach den Un -
tersuchungsakten nicht , sondern vielmehr wabcschcinlich
daß dieser Mensch , welcher sich Philipp Wotzler

nennt , und ein Spengler seyn will , ein Gauner seyeund sich schon mehrfältig in Untersuchung befundenhabe , besonders da derselbe die deutsche Sprache
spricht , und derselbe scheint sich be

'
Dnders mehrfältigim Seekreise aufgehalten zu haben . Wir ersuchen

daher die betreffenden Behörden , uns über die nä¬
hern Verhältniße dieses wahrscheinlichen Gauners
bald gefällige Auskunft ertheilen zu wollen .

Kenzingen den 26 . July > 83 r .
Großh . Bezirksamt .

Signalement .
Philipp Wotzler ist ungefähr 56 bis 53 Jahre

alt , mißt 5 ' 6 " 1 " '
, hat dunkelbraune schon etwas

graue auf Bauernart geschvrne Haare , niedere runz -
lichte Stirne , etwas große gebogene und etwas spitze
Nase , braune etwas schwache Auqenbraunen , braune
Augen , mittelmäßigen Mund , etwas zugespitzle Lip¬
pen , rundes Kinn , ovalrunde H« ße und plumve Ge¬
sichtsform , braunen schon ziemlich grauen stärkere
Bart , etwas eingefallene runzlichte Wangen » brau¬
ne Gesichtsfarbe , robuste schwerfällige und etwas ge »
bükte Statur , und hat am rechten Unterfuß aus¬
wärts eine Wundnarbe . Seine Aussprache ist ein
Gemisch von verschiedenen inländischen Dialekten .
Derselbe trägt eine blaukuchene oben gefaltete mit
einem schwarz ledernen Schild versehene Kappe , einen
brauntuchenen Ueberrock von der Farbe und deM
Zeug , ähnlich dem einer Franziskancrkutre . Der
Rok hat einen stehenden ziemlich hohen Kragen , in¬
wendig mit abgeschoffenem grünem Manchester ge¬
füttert , einen halbleinenen rokhbrauneu ziemlich ab¬
getragenen mit rothec Leinwand gefütterten Tfchoben
mit stehendem Kragen , Knöpfen vom nemlichen Zeuge
überzogen , «ine Weste von weiß , blau und rolh ge¬
streiftem Zeug , und Knöpfen vom nemlichen Zeug
überzogen , «inen wollenen Flor , blaukuchene schon
etwas zerrissene lange Hosen , auf welchen inwendig
neben der linken Leite des Hosenladens » 7 . 3 29 .
gezeichnet ist , unter denselben schwarztuchene lange
Hosen mit beinernen Knöpfen , ein Paar Unterhosen
von roher Leinwand , blaue melirte kurze Kamaschen ,
kalblederne ziemlich hohe Schuhe .

( 1) Schwetzingen . sAuffocbecunqss Gegen
den seit 11 Jahren wegen Diebstabls landflüchkig ge¬
wordenen und damals schon öffentlich vor eladenen
Schullehrer Nikolaus Sch üßle r vo » Planksia t , bat
dessen Ehefrau , Behufs ihrer Wied . r .' tr . beiichuuq ein
Trcnnungsgesuch einger . icht . Nikolaus Schußler
wird somit aufgefordert , seine etwaig « Einwendun¬
gen binnen 6 Wochen peremlorischer Frist dahier
vorzubiinqen , widrigenfalls nach Lage der Sache recht¬
liche Entscheidung erfolgen wird .

Schwetzingen den 3 August i 83 i .
Großh . BezirkS - Amt .
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fi ) Lörrach . fDcrlohrncs Wandcrbuch. j Drm
Sattlergefill . n Martin Leininger von Grenzach
wurde am 20 . July v . I . Nro . 3v2 . dahier ein
Wanderbuch ausgestellt , welches er am 21 . v . M .
nach glaubhafter Nachmessung bei Schwarzach , AmtS
Bühl verloren hat . Wenn von diesem Wanderduch
durch irgend .. jemand auf den Namen des Leininger
öffentlicher Gebrauch gemacht werden wollte , so ist
solcher als Betrüger zu verhafkeN' und in Untersuchung
zu nehmen , daS Wanderbuch aber wolle sodann zur
Cassirung anher gesendet werden .

Lörrach den 1 . August »83 1 .
Großh . Bezirksamt .

(3) Heidelberg . sJn Verstoß gerathen «
Pfandurkunde ] Die Eyirurg Flammannischen
Eheleute zu Rvhrbach bei Heidelberg haben am 9 .
Mai 1781 bei der Euratel des Neudorsischen Enkels
dabier ein Kapital von 160 fl. ausgenommen , und
ist die darüber ausgefortigte Pfandurkunde in Verstoß
gerathen ; es werden daher diejenigen , welche auS ir¬
gend einem Grunde einen rechtlichen Anspruch an
diese Obligation machen zu können glauben , zu dessen
Geltendmachung in einer unerstrecklichcn Frist von3 Monaten bei der Unterzeichneten Behörde mit dem
Anfügen aufgefordeich , daß sie ansonst di« daraus für
sie entstehenden Nachcherl sich selbst zuzuschreiben ha »
den . Heidelberg den 23 . Zuly i 83 i .

Großh . Oberamt ,

Kauf - Anträge .
( 0 Karlsruhe . sBrod - und Fouragelieferung

betreffend . ) Die Lieferung deS Brods für die Garni¬
sonen Mannheim , Kißlau , Bruchsal Ettlingen u . Ra¬
statt , sodann die Lieferung der Fourage für die
Garnisonen Mannheim , Bruchsal - und Karlsruhe
mit Gotksau , in den drei Monaten September
Oktober und . November >83 i wird durch Sou¬
missionen an die Wenigstnehmenden , in sofern die
Preise billig gefunden werden , begeben . Die Sou -
miffionen , in welchen die Angebothe in deutlichen Zah¬len Und Worten auszudrücken , insbesondere aber die
angebothcnen Preiße auf dieFourage zu specificiren sind,wieviel nemlich davon für die leichte Ration Haber ack
6 Meßle ( welche ungefähr 7 — 8 Pfund neues Gewicht
baden , und i 83 vr Gewächs feyn müssen ) Heu und
Siroh gerechnet ist, werden Montag den 22 . Augustb. 3 - Vormittags 10 Uhr geöffnet, und knüsseir
daher längstens bis zum 21 . dahier eintreffen , indem
auf später erscheinende Soumissionen keine Rücksicht
genommen wird . Dieselben müssen ferner aufdem Um¬

schlag die Bemerkung : „ Br ob - und Fo u ra g eLi '
e-

ferung betreffend "
tragen , und da man sich auf

keine weitern , als auf die bestehenden Lieferungsbedin¬
gungen einlaft , welche bei den Stadtcommandank -
schatken der genannten Garnisonen und bei dem
diesseitigen Sekretariat eingeschen weid . n können ,
so werden es die Soumittenten selbst für unnölhig
finden , Klauseln und Nebenbedingüngen oder Bemer¬
kungen in die Soumissionen aufzunchmen , welche durch¬
aus nicht berücksichtigt werden . Wenn zwei oder mehrere
Personen die Lieferung des Brods oder der Foura¬
ge für eine oder die andere Garnison überncbmen wol¬
len , so müssen sie sich sämmtlich in der cinzurcichen «
den Soumission unterschreiben ; eine mit der Unter¬
schrift „ N . IV . et Compagnie “ versehene Soumission
wird nicht angenommen . Ebenso werden keine Afttrac -
corde und keine Unterlieferanten zugelassen , sondern
derjenige , dem die Lieferung durch Ratifikation über¬
tragen wird , muß solche unter Erfüllung der beste¬
henden Bedingungen selbst besorgen , insofern er nicht
auf vdrheriges Ansuchen die diesseitige Genehmigung
zur Uebertbagung der Lieferung an einen Dritten
ausgewirkt hat .

Karlsruhe den t . August i 83 i .
Großh . Bad . Kkiegsministerimn .

B . D. deS Präsidenten ,
v. Stockhorn .

vät . Schmiz .

Pachtünträge und Derleihukgea .
(2 ) Pforzheim . fSchäfereiverleihung ) Dien¬

stag den 3 o . August d. I . Vormittags 10 Uhr wird
die Gemeindsfchäferei in Mühlhausen auf weitere 3
Jahre in der Behausung deS Vogts -verlehnl , und
bie Bedingungen am Steigerungstag daselhst bekannt
gemacht werden . Auswärtige Steigerer haben Ver¬
mögens und Si '

ttenzeugniße beizubringcn .
Pforzheim den 22 . 3 uly 2882 .

Großherzogl . Oberaml .

Bekanntmachungen .
( 3 ) Blumenfeld . IBekanntmachung . ) Auf

den ersten September wird hier «ine Theilungscom -
Miffariatsstelle erledigt .

Blumenfeld den 25 . Juli » 83 » .
Großh . Amtsrevisorat .

si ) Karlsruhe , f Logisveränderung . ) Un¬
terzeichneter macht seinen Freunden und Gönnern

hiermit die schuldige Anzeige , daß er seine Wohnung
aus dem Haufe Rro . 6 . der Zähringerstraße in das



Attksor Burkhardsche Hau « Nro . 23 . in der allen

Waldstraße nunmehr verlegt habe .

Karlsruhe den 2 . August i83i ,

Haffner , Schriftverfasscr .

Dienst - Nachrichten .
Die Fürstlich Leiningensche Präsentation des

bisherigen RectorS Philipp Bau mann an der
Schute zu Tauberbifchoffsheim auf die erledigte Rcc -
torsstelle zu Waldürn , hat die Staatsgenehmigung
erhalten .

Die mit dem Vorsängerdienstc verbundene Schut -
kehrerstelle an der neu konstituirten isr . Gemeinds¬
schule zu Ladenburg , wurde dem Schulkandidaten
Kvßmann Ladenburger dorrfelbst übertragen .

Auszug aus dem Verzeichniß

der vom 1 . bis 4 . August in Baden angckom «

menen Badgäste und anderer Fremden .

Im Badischen Hof . Hr . Megnier , Hr . Jrwy
und Hr . Brown aus Paris . Hr . Lambert aus England .
Hr . Rohrbach aus Wien .

Im Darmstädte « Hof . Hr . Baron von Kei-
serting au« Rußland . Hr . Baron Guthrnberg mir Fam .
au « Curland . Dlle. Chubert aus 8t . Petersburg . Hr .
Bacon von Korff, kais. ruß. EtaabSkapitän mir Familie
von da.

Im Hirsch . Hr . Fuchs . Obereinnehmer v. Kei -
serslautera . Hr . Fischer . Doctor vonda . Hr . Rist , Doc-
r « r mit Fa « , aut Straßburg . Mad . Heineken mit Sohn
und Mad . Hanewinckel mit 8ohn au « Bremen . Hr .
Schwarz , Gehetmerath au« Heidelberg . Hr . Kirn , No¬
tar mit Gattin au « Kadern. Hr . Geiler mit Gattin
au « Ulm. Hr . Flittner und Hr . Hvmba « au « Berlin .
Hr . Muitzoff au « Moyland . Hr . Courteis » Obrist aut
Wetz . Hr . Piof au« Pari ».

Im Salmru . H«. Kapferer , Kfm . au « Freiburg
mit Fam . Hr . Motte « , Advokat mit Gatten au « Leipzig.
Hr . Facose und Hr . Privon au« England . Hr . Mayer
mit Fam . au« Kblln. Hr . Müler , Gehetmerath , Hr .
Müller , SecretLr , und Hr . Waag , Kontrolleur au « Karl « -
rvhe . H» . Slöfrr , Oberhofgericht«rath ou« Mannheim .
Se . Durchlaucht der Prinz Heinrich XX Reuß v. « reiz
au « Grriz .

2 » der Sonn «. Hr . Payler mit Fa « . au« Lon¬
don. Hr . Gard und Hr . Dadrlia « von da . Hr . Dave« ,
port mit Fa « , au« England . Hr . Puller mit Gattin
au « England . Hr . Sille « . Kfm . au « Pari «. Hr . Graf
von Rohm - Chobot an« Frankreich» Hr . Gabelt , Kfm.
au « Heilbronn , mit Gattin .

In der Stadt Pari «. Hr . Gnerre an « Nancy .
Hr . Frey , Kfm. aut Bonn . Hr . Martre au « Mühlhau¬

sen . Hr . Baufrond au « Pari «. Hr . Abbe von Teriet ,
Kanonikus au« Rancy . Hr . Dargo » au « Berlin . Hr .
Weber , Apotheker au « St . Gallon .

I « Zähringer Hof . Hr . Scharff mit Fa « ,
au « Frankfurt . Hr . Hollez, Fabrikant au « Straßburg .
Hr . John Jackson au« London . Hr . ' Schmidt , Miniße -
rialrach au« München. Frhr . v . Hertllng , königl. baier .
Ministerresident aus Bern , mit Gattin . Hr . Baum -
girtner , preus. GcneralconfuI und geheimer Hofrath ou «
Leipzig, mit Gattin . Hr . B Wilson » Hk . F . Wilson
und Hr . Fizgerald aus England .

In Privathäusern . Hr . Netker mitFam . au»
Straßburg . Hr . Stapleton au « England . Hr . Sand -
Herr mit Gattin aus Colmar . Da » . Oberle aus Straß¬
burg . Hr . Lozing , Pfarrer aus Jltenheim mit Gattin .
Hr . Bochinger, Pfarrer aus Straßburg . Hr . Lung mit
Fam . aus Straßburg . Mad . Broistedt mit Dlle. Loch¬
te» aus Straßburg . Hr . von Bode , Major aus Karls¬
ruhe , mit Fam . Hr . von Bardenflech , Kammerherr und
Oderstlieutenaot aus KoppenhHM . Hr . von May mit
Fam . au » Paris . Hr . Roder aus Straßburg . Hr . Rö¬
mer aus Zürich. Hr . Guerre aus Nancy . Hr . von
Galbau mit Fam . aus Metz . Frau von Goldacker ou «
Berlin . Mad . Groß mit Tochter au « Bruchsal .

Rekruten - Unterstützungs - Verein .
Die § . § . 9 . und 10 . der Statuten betreffend .

Manchem vom Loose getroffenen Vereins -

Mitglied wird es erwünscht seyn , den ihm zu -
kommenden Antheil sogleich baar auS der
Vereinskasse zu erhalten , um dadurch in den
Stand gesetzt zu seyn , einen Ersatzmann
stellen zu können .

Ob nun gleich « ach den § . § . 9 . und , 0 .
der Statuten der eigentliche Antheil der vom

Loose getroffenen Vereins -Mitglieder erst nach
Verfluß von 3 Jahren , wegen der möglichen

Nachgriffe , auSgemitteit werden kann , so
hat sich dennoch der Unternehmer und zwar
auf vielseitiges Verlangen entschlossen , so¬

gleich nach der Eintheilung ( also im

Anfänge des MonatS März ) jedem vom L00S

getroffenen Vereins - Mitglied seinen ganzen An -

theil , der von demselben rurch der ordentlichen

Conscription angebrochen « erden kann , gegen
genügende Garantie für allrnfaLstge Nachgriffe
bäar . aus der Vereinskaffe auszuzahlen .

Karlsruhe den 6 . July » 83 » .
Gustav Schmiedet .

Verlag und Druck der 5 . F . Müller '
schen Hofbuchdruckerey .
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